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Braucht die „Generation Y“ 
eine andere Art von Führung? 
 
 

 
  



Agenda 

 

3 Fragen: 

 

• Ausgangslage: Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema 

„Generation Y“? 

• Wer oder was verbirgt sich überhaupt hinter dem Begriff 

     „Generation Y“? 

• Welche Relevanz hat das Thema „Führung“ dabei? 



Referentin 

 

 

Elke Nippold-Rothes 
  

Erfahrungen: 
 seit mehr als 25 Jahren in der Wohnungs- und 

Immobilienwirtschaft zuhause. 
 davon 15 Jahre als Personal- und Führungskräfteentwicklerin 
     in großen deutschen Wohnungsunternehmen. 
 seit 5 Jahren freiberuflich tätig als Beraterin für  

Personalentwicklung, als Führungskräftetrainerin 
     und als Coach für Führungskräfte. 
 Dozentin an der EBZ-Akademie (Europäisches Bildungszentrum 

der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft) 
 
 
Studium und Fortbildungen (Auswahl): 
 zertifizierte Ausbildung zum Business-Coach DGFP (Deutsche 

Gesellschaft für Personalführung); zum 
Arbeitsbewältigungscoach (a-bc); zum Diversitycoach 

    (healthpro-academy) 
 Trainerqualifizierung (train the trainer)  
 Grundausbildung „Positive Psychology“ 
 Immobilien-Ökonomin (GdW) – (EBZ - Business School 

(University of Applied Sciences)) 

 
 

 
 

 
Sohn Niklas 
25 Jahre alt 

Tochter Patrizia 
26 Jahre alt 

 



Blick in die Wohnungswirtschaft: 

eine typische (?) Altersstruktur in einem 

Wohnungsunternehmen: 

GDW- Studie von 2010: 

Mehr als 25 % aller Beschäftigten 

der Wohnungswirtschaft  

sind über 56 Jahre! 

 

 



Warum interessiert uns dieses Thema? 

…wir brauchen dringend  junge Mitarbeiter in unseren Unternehmen…  



Schulabgänger in Deutschland: 

 

• 960.000 (2005) versus 780.000 Schulabgänger (2020) 

Schulabgänger in 

Prozent 

(Basisjahr 2005) 

Schulabgänger 
Beispiel Bochum: 
in 2015: 3363 
In 2020: 2975 
 
=> - 388 (11 %) 
 

…doch die Schülerzahlen gehen in allen  

Bundesländern zurück… 



…somit natürlich auch die Absolventen 



Umfrage in der Branche zeigt: 

zunehmende Schwierigkeiten Mitarbeiter zu finden 

Größter 

Fachkräftemangel bei 

• Ingenieuren 

• Bautechnikern 

• Bilanzbuchhaltern  

 



 
 Weniger junge Menschen und  

diese haben andere Wertvorstellung als die Älteren  

 

 Alternde Belegschaften 

 

 Punktueller Fachkräftemangel 

Was folgt aus der demografischen Entwicklung 

für die Unternehmen? 



 
Um zukunftsfähig zu bleiben  

brauchen wir gut ausgebildete,  

Junge Mitarbeiter (der Generation Y) – 

 

Wir müssen Sie aber zunächst finden  

und dann binden! (wenn möglich…) 

 

Fazit 1: 

 



Agenda 

 

3 Fragen: 

 

• Ausgangslage: Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema 

„Generation Y“? 

• Wer oder was verbirgt sich überhaupt hinter dem Begriff 

     „Generation Y“? 

• Warum hat das Thema „Führung“ dabei eine Relevanz? 



Wer zählt zur Generation Y und  

was macht sie aus? 

Generation WHY?? 



Überblick über die Generationen 

1965 



Generation Y 



Leben, um zu arbeiten 

Arbeiten, um zu leben 

Arbeiten und Leben als 
fließender Prozess. 

Überblick über die Generationen 



 

Generation Y - Presse 

 

• “Wir sind nicht faul. Wir wollen arbeiten. Nur anders. Mehr im Einklang mit unseren Bedürfnissen. Wir lassen 

uns im Job nicht versklaven, doch wenn wir von einer Sache überzeugt sind (und der Kaffeeautomat nicht 

streikt), geben wir alles. Wir suchen Sinn, Selbstverwirklichung und fordern Zeit für Familie und Freunde.” – 

aus: Die ZEIT 2015 

 

Chefredakteur Huffington Post Deutschland: 

"Unsicher, ziellos und wenig belastbar": 
Eine Abrechnung mit der Generation Y! 

http://www.zeit.de/2014/10/generation-y-glueck-geld


Merkmale Generation Y 

Es gibt zahlreiche Studien zum Thema: 

1. Wechselbereitschaft und geringere 
Arbeitgeberloyalität. 

2. Prioritäten und anderer Fokus: Adäquate Work-
Life-Balance und die persönliche 
Weiterentwicklung im Job ist dieser Generation 
mitunter wichtiger als finanzielle Kompensation 
„Glück schlägt Geld“.  

3. Karriereweg und Mobilität muss sein: Wichtig 
ist für die Berufseinsteiger, dass kein Stillstand 
herrscht und sie im Unternehmen eine Chance 
bekommen, zügig aufzusteigen 

4. Streben nach dem wertevollen Arbeitgeber: 
Corporate Social Responsibility und für die 
eigenen Werte stehende Arbeitgeber bleiben 
wichtig. 

5. Technologie bevorzugt: Der digitale Lebensstil 
der Millenials verändert auch ihr Verhalten im 
Job 

 

Studie PWC / 2015 
Merkmale Generation Y: 

Studie Egon Zehnder /  2011 
Merkmale Generation Y 



Merkmale Generation Y 

So sieht sich die GenY selbst: 

• 1. Generation Y: Wir suchen nach dem Sinn. In allem. Und überall. 

• 2. Generation Y: Wir verzichten auf “das große Geld”.  

• 3. Generation Y: Wir sind eigenständig und individuell. 

• 4. Generation Y: Wir suchen und suchen – und wollen uns nicht festlegen. 

• 5. Generation Y: Wir wollen eigene Projekte starten.  

• 6. Generation Y: Wir und …das Internet. 

 

 

 

 

 

“Wir sind eine andere Generation – eine Generation, die sich selbst verwirklichen will. Eine 

Generation, die stets nach den Sinn sucht hinter dem was sie tut. Die „Sicherheit“, nach der 
unsere Eltern suchten gibt es längst nicht mehr. Ich denke es ist Zeit uns zu emanzipieren.” 

 

 

 



Zusammenfassend:  

5 Merkmale Generation Y  

 

 

GenY 

1. Sinn 
 

2. Beruf 
und Familie 

 

3.  

Flexibili
tät 

4. 
Entwick

lung 

5. 
Feedback/ 

Wert-
schätzung 



 
Die Generation Y ist heterogen, 

 

aber auf einige übereinstimmende Merkmale und Erwartungen 

werden wir uns als Unternehmen und 

 als Führungskräfte in Zukunft einstellen müssen. 

 

 

 

Fazit 2: 
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3 Fragen: 

 

• Ausgangslage: Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema 

„Generation Y“? 

• Wer oder was verbirgt sich überhaupt hinter dem Begriff 

     „Generation Y“? 

• Warum hat das Thema „Führung“ dabei eine Relevanz? 



Führung ist einer der Haupt-Treiber 

sh. Gallup Engagement Index 2014 

 

Gallup Engagement Index 2014: Interview mit Marco Nink: 

„Unsere Studien zeigen, dass die emotionale Mitarbeiterbindung unmittelbar vom 

Führungsverhalten des direkten Vorgesetzten beeinflusst wird.  

 

https://www.saatkorn.com/wordpress/wp-content/uploads/2015/03/bindunggallup.jpg


 

5 motivierende Merkmale für Generation Y  

 

 

GenY 

1. Sinn 
 

 
2. Beruf 

und 
Familie 

 

3.  

Flexibili
tät 

4. 
Entwick

lung 

5. 
Feedback/ 

Wert-
schätzung …was heißt das für Führungskräfte? 



1. Sinn statt Geld 

 

• Arbeit muss Sinn machen 

     GenY möchte den Sinn von Aufgaben und die Ziele verstehen. Sie 

möchten ihren eigenen Beitrag kennen. Von Führungskräften 

erfordert dies eine regelmäßige zielgerichtete Kommunikation, 

Transparenz und Offenheit. 

     Sie befolgen Regeln, wenn sie sie verstehen! Die Eltern der GenY 

haben sich immer viel Zeit genommen ihr Handeln zu erklären. Dies 

schlägt sich jetzt in der Arbeitswelt nieder.  

• Sinn bedeutet auch „Wert(e)voll“ –  

     GenY möchte wissen, wofür ihr Unternehmen steht, und sie 

möchten sich damit identifizieren können. Werte sollen sich nicht 

nur in bunten Leitbildern finden, sondern gelebt werden. 

     Führungskräfte werden dabei als Vorbilder gesehen. 

 

 



2. Beruf und Familie 

Work-Life-Blending statt Work-Life-Balance 

• GY möchte leben und arbeiten und sich nicht zwischen Familie 

und Karriere entscheiden müssen.  Für Führungskräfte bedeutet 

dies ein hohes Maß an Akzeptanz und Verständnis für Auszeiten 

und Prioritäten. (Elternzeit für Väter.., Weltreise…,Sabbatical) 

       



3. Flexibilität 

 GenY möchte nicht zu starren Zeiten und 
an starren Orten arbeiten 

 
     Warum kann eine Präsentation nicht auch im  
     home-office oder im Cafe erstellt werden und 
     „die besten Ideen erhält man eh außerhalb von 
     starren Mauern“.  Ein fester Arbeitsplatz ist  
     GenY nicht wichtig und große Büros als Statussymbol ebenfalls nicht.  

 

     Auch feste Arbeitszeiten werden als störend und zu reglementierend 
angesehen. Arbeit wird als Teil des Lebens angesehen, mit einer hohen 
intrinsischen Motivation – nicht als Belastung. Daher ist GenY auch bei 
bestimmten Projekten bereit am Wochenende oder abends mal 
„reinzuhauen“ - möchte aber dafür von Führungskräften auch 
Verständnis für ein privates Telefonat oder Erledigungen zur Arbeitszeit. 

   



4. Entwicklung 

 GenY ist in einer digitalen Welt groß geworden 

 
Entwicklung hat für sie eine andere Dimension. Klassische Weiterbildung 

zur Wissensvermittlung hat ausgedient, denn Wissen holen sich junge  

MA situativ aus dem Netz. Entwicklung muss individuelle Stärken 

berücksichtigen und ebenso individuelle und kreative Entfaltungs- 

möglichkeiten bieten. Fortbildungen müssen qualitativ und zielführend sein. 

 

Führungskräfte können 

GenY mit Projektarbeiten und Anerkennung  

ihrer Ideen sowie ihrer digitalen Kompetenz  

motivieren und fördern. 

 

Eine zeitgemäße, professionelle  IT-Ausstattung ist für  

GenY dabei selbstverständlich. 

      
 



5. Feedback und Wertschätzung 

Feedback von ihren Führungskräften ist GenY sehr wichtig.  

Und dies nicht nur ein oder zweimal im Jahr zu den regelmäßigen Mit- 

arbeiter-Jahresgesprächen - sondern regelmäßig. Sie wollen wissen, was 

von ihnen erwartet wird, welche Herausforderungen es für sie gibt und 

wo sie stehen. 

Wertschätzung und  Anerkennung für ihre Leistungen und  

wertschätzende Akzeptanz  und Toleranz für eventuelle Diversität  

erwarten sie von ihren Führungskräften.  

 

      

 



Umfrage: Was erwartet die Generation Y konkret  

von Ihren Führungskräften? 

Quelle:  „HMS Think Tank Journalismusforschung“ (Leitung: Prof. Dr. Michael Haller) Oktober 2014  
(1037 Teilnehmer zwischen 23 und 35 Jahren) 



Die ideale Führungskraft für die GenY ist… 

 



 
Die gute Nachricht: 
Merkmale guter Führung allgemein: 

Transformationale Führung nach Bass und Avolio 1995 



 

 
1. Positives Arbeitsklima fördern 

2. Positive Beziehungen fördern 

3. Positive Kommunikation fördern 

4. Arbeit mit Sinn verbinden 

 

Positive Leadership: die 4 Strategien nach Kim Cameron, 2008 

 

Merkmale guter Führung allgemein: 



Fazit 3 

Führung 

= das Beste aus der Organisation und aus 
den Menschen herauszuholen 

 
 Generation Y braucht keine andere Führung… 

 

…aber sie braucht unbedingt GUTE Führung! 

 



Umfrage Catella bei 

Studenten der Immobilienwirtschaft 



Umfrage Catella 



Umfrage Catella 



Umfrage Catella 



Ausblick: 



Generation? 


